Lehrveranstaltungen Fennistik / Skandinavistik – sämtliche Studiengänge
a) Fennistik



Sprachunterricht Finnisch

Mo/Di/Do 10-12
Grundkurs I
4009401

Laura Uusitalo, 6st (8 Lp), R 1
Finnisch für AnfängerInnen. Die Sprachveranstaltung kann auch ohne Vorkenntnisse besucht werden. Im Kurs werden die grundlegenden Grammatikkenntnisse sowie ein gewisser Grundwortschatz der finnischen Sprache vermittelt. Für einen erfolgreichen Abschluss des Kurses ist die regelmäßige Teilnahme an allen Doppelstunden erforderlich. 
Literatur: 
Fromm, Hans 1982: Finnische Grammatik. Carl Winter. Heidelberg. 
Karlsson, Fred 2000: Finnische Grammatik. Buske. Hamburg. 
Lepäsmaa, Anna-Liisa - Silfverberg, Leena 1999: Suomen kielen alkeisoppikirja. (7. oder neuere Auflage). Finn Lectura. Helsinki. 
Silfverberg, Leena 1999: Harjoituskirja suomen kielen perusopetusta varten. (6. oder neuere Auflage). Finn Lectura. Helsinki. 
Silfverberg, Leena 2002: Das Vokabular von Suomen kielen alkeisoppikirja und Suomen kielen jatko-oppikirja. Finn Lectura. Helsinki (auf der Internetseite http://www.finnlectura.fi erhältlich).

Mi/Fr 10-12

Grundkurs III
4009403

Laura Uusitalo, 4st (6 Lp), R 1 / R 2
In diesem Kurs, der die Fortsetzung der Grundkurse I und II ist, wird das Grundwissen in der finnischen Sprache mit Hilfe mündlicher und schriftlicher Übungen verbessert und konsolidiert. Der Schwerpunkt liegt auf Partizipialkonstruktionen und Satzentsprechungen des Finnischen. Für einen erfolgreichen Abschluss des Kurses ist die regelmäßige Teilnahme erforderlich.
Literatur: 
Fromm, Hans 1982: Finnische Grammatik. Carl Winter. Heidelberg. 
Silfverberg, Leena 2000: Suomen kielen jatko-oppikirja (5. oder neuere Auflage). Finn Lectura. Helsinki 
Silfverberg, Leena 2000: Harjoituskirja suomen kielen jatko-opetusta varten (5. oder neuere Auflage). Finn Lectura. Helsinki. 
Silfverberg, Leena 2002: Das Vokabular von Suomen kielen alkeisoppikirja und Suomen kielen jatko-oppikirja. Finn Lectura. Helsinki (auf der Internetseite http://www.finnlectura.fi erhältlich).
White, Leila 1998: Suomen kielen kielioppia ulkomaalaisille. Finn Lectura. Helsinki.

Mo 12-14

Oberkurs: Finnische Novellen (auf Finnisch)
4009411


Laura Uusitalo, 2st (max. 5 Lp), R 3
Kurssilla luetaan ja analysoidaan suomalaisia novelleja suomeksi. Kurssin tavoitteena on laajentaa sanavarastoa, oppia idiomaattisia ilmauksia ja lisätä lukunopeutta. Opiskelijat puhuvat ja kirjoittavat kurssilla suomeksi. Lehtorin laatima kurssimateriaali lunastetaan kurssilla.
Do 14-16

Finnische Landeskunde
4009415

Laura Uusitalo, 2st (3 Lp), R 3
Das Seminar vermittelt einen Überblick über Volk, Geschichte, Kunst, Kultur und Geographie Finnlands. Ein qualifizierender Abschluss ist je nach geltender Prüfungsordnung mit einer Klausur oder einer Hausarbeit oder einer mündlichen Prüfung möglich.

Mi 14-16
Sprachwissenschaftlicher Oberkurs (zur Prüfungsvorbereitung)
4009413
Laura Uusitalo, 2st, R 3
Kurssin tavoitteena on kehittää kielikompetenssitutkinnossa vaadittavia suomen kielen suullisia ja kirjallisia taitoja. Kurssin aikana harjoitellaan lukemaan autenttisia tekstejä ilman sanakirjaa sekä keskustellaan ajankohtaisista  Suomeen liittyvistä aiheista - tutkinnon koetilannettakin jäljitellen. Lehtorin laatima kurssimateriaali lunastetaan kurssin alussa.


Finnische Sprache und Literatur

Mo 14-16
Vorlesung: Einführung in die finnische Literaturgeschichte 
4009401
Sirkka-Liisa Hahmo, 2st, (3 Lp), R 2
Die Vorlesung bildet den ersten Teil des Mikromoduls "Literaturgeschichte". Es wird ein Überblick zur finnischsprachigen Literatur von der Reformation bis in die Gegenwart gegeben. Von den Teilnehmern wird die Anfertigung eines Vorlesungstagebuches erwartet.

Literatur:

Klinge, Matti 1995: Geschichte Finnlands im Überblick. Helsinki: Otava.

Järvestausta, Marja 2004: Präsentationen. Finnische Gegenwartsautoren: Leena Krohn, Juha Seppälä, Sirkka Turkka, Kjell Westö. Lüdenscheid: Seltmann + Söhne.

Laitinen, Kai 1989: Finnische Literatur im Überblick. Helsinki: Otava.

Lassila, Pertti 1996: Geschichte der finnischen Literatur. Tübingen: Francke.
Varpio, Yrjö 1999: Land of the North Star: An Introduction to Finnish Literature and Culture, Tampere: Tampere University Press.

Di 10-12

Vorlesung/Übung: Gesamtbild der finnischen Grammatik 
4009403

Sirkka-Liisa Hahmo, 2st, (3 Lp), R 3
Diese Vorlesung gibt eine Gesamtdarstellung der finnischen Morphologie, Morphonologie und Syntax. Diese Veranstaltung ist für alle BA-Studierenden obligatorisch. Während der Veranstaltung werden auch die in der Vorlesung behandelten morphologischen, morphonologischen und syntaktischen Fragen geübt.

Literatur: 

Fromm,  Hans 1982: Finnische Grammatik. Heidelberg: Carl Winter.

Laaksonen. Kaino – Lieko. Anneli 1998: Suomen kielen äänne- ja muoto-oppia. Helsinki: Finn Lectura,. 

White, Leila 1997:  Suomen kielioppia ulkomaalaisille. 3., korjattu painos. Helsinki: Finn Lectura.

Löflund, Juhani 2004: Suomen fonologian ja morfologian oppikirja. Fennistica 15. Åbo Akademi: Turku.

Löflund, Juhani 2002: Suomen syntaksin oppikirja. Suomen j ruotsin lauseiden vertailua. Fennistica 15. Åbo Akademi: Turku.

Di 16-18

Vorlesung: Lautgeschichte der finnischen Sprache
4009405

Sirkka-Liisa Hahmo. 2st, R 3
Diese Veranstaltung gibt eine Gesamtdarstellung der lautlichen Entwicklung des Finnischen vom (Früh)Urfinnischen bis zum Neufinnischen. Die Entwicklung der anderen ostseefinnischen Sprachen wird in gewissem Umfang auch berücksichtigt. 

Die Veranstaltung setzt von den Studenten eine aktive Teilnahme voraus, weil neben der reinen Vorlesung die behandelten Dinge auch praktisch geübt werden.

Literatur: 

Fromm, Hans: Finnisches Elementarbuch I. Grammatik. Heidelberg 1956: Carl Winter Verlag, S. 1–50. 
Häkkinen, Kaisa 2002: Suomen kielen historia. Suomen kielen äänne- ja muotorakenteen historiallista taustaa. Turun Yliopiston Suomalaisen ja yleisen kielitieteen laitoksen julkaisuja. Turku. 
Hakulinen, Lauri: Suomen kielen rakenne ja kehitys. Neljäs, korjattu ja lisätty painos. Helsinki 1979.

Lehikoinen. Laila: Suomea ennen ja nyt. Suomen kielen kehitys ja vaihtelu. Helsinki 1994: Finn Lectura. S. 11–88
Mi 10-12

Hauptseminar: Die so genannten Satzentsprechungen im Finnischen
4009407
Sirkka-Liisa Hahmo, 2st, R 2
Im Finnischen gibt es eine Reihe von Konstruktionen, die mit Hilfe eines Verbalnomens einen Nebensatz ersetzen, indem sie ihn als Ergänzung in einen übergeordneten Satz einbetten. In diesem Seminar wird die Problematik solcher Konstruktionen untersucht. 

Literatur:

Ikola, Osmo 1981: Satzentsprechungen im Finnischen. Wiesbaden: Otto Harrassowitz.. 

Hakulinen, Auli – Karlsson, Fred: Nykysuomen lauseoppia. Helsinki: Suomalaisen Kirjallisuuden Seura. S. 331 – 368.

Hakulinen, Auli et. al. 2004: Iso suomen kielioppi. Helsinki: Suomalaisen Kirjallisuuden Seura.
Do 12-14

Vorlesung/Übung: Einführung in die fennistische Sprachwissenschaft

4009411

Marko Pantermöller, 2st (3 Lp), R 1
Die Vorlesung richtet sich an Studienanfänger. Ziel der Veranstaltung ist eine grundlegende Einführung in die Grundbegriffe und Arbeitsmethoden der Sprachwissenschaft unter besonderer Berücksichtigung des Finnischen und seiner verwandten Sprachen. (Obligatorisch für M.A.- und B.A.- Studiengänge). Ein qualifizierender Abschluss dieser Veranstaltung wird durch eine Klausur erworben. 
Literatur: 
Pelz, Heidrun 1996: Linguistik: eine Einführung. 2. Aufl. Hoffmann und Campe. Hamburg. 
Häkkinen, Kaisa 2001: Kielitieteen perusteet. Viides painos. TL 133. SKS. Helsinki.

Fr 14-16
Seminar: Grundlagen des literarischen Übersetzens
4009421

Marko Pantermöller, 2st (5 Lp), R 1
Der Kurs besteht aus einem theoretischen und einem praktischen Teil. Er wendet sich vor allem an Studierende ab dem 4. Semester. Im theoretischen Teil werden wir uns mit Zielen und Methoden des Übersetzens und den Hilfsmitteln des Übersetzers vertraut machen. Der praktische Teil baut auf regelmäßig angefertigte Übersetzungsübungen auf. Gegenstand der Übungen sind verschiedenartige literarische Texte in finnischer Sprache. Es wird angestrebt, insbesondere auch Texte solcher jüngerer Literaten zu übersetzen, die für eine Teilnahme am Symposium „Junge Literatur in Europa“ in Frage kommen. Die Übersetzungen könnten dann Teil von Lesungen werden bzw. in den Tagungsband Eingang finden. Einen großen Raum nimmt die Diskussion von Lösungsmöglichkeiten und Fehlern ein, die auf der Grundlage der absolvierten Übersetzungsübungen geführt wird. Der Kurs ist insbesondere zur Prüfungsvorbereitung zu empfehlen.

Literatur:

Koller, Werner 1992: Einführung in die Übersetzungswissenschaft, 4., völlig neu bearb. Aufl., Quelle & Meyer. Heidelberg, Wiesbaden.
b) Skandinavistik



Sprachunterricht Dänisch

Di/Mi/Do 14-16
Grundkurs I: Dänisch für Anfänger
4009601

Jens Rasmussen, 6st, R 1
Zweck dieses Kurses ist die Einübung und Automatisierung der Umgangssprache, sowie die Erweiterung des Wortschatzes, Einführung in Grundlagen der Syntax und Morphologie, Präsentation der der Grundregeln für die dänische Aussprache und die Orthographie sowie Übersetzungen und Verfassen von Texte.

Litteratur:

Stig Olsen: Av min arm!, Hempen Verlag (Uni-Buchhandlung)
Di/Do 12-14

Grundkurs III: Dansk for fortsættere
4009603

Jens Rasmussen, 4st, R 2
Tekstlæsning og samtale (2 timer): Der vil blive lagt vægt på at den studerende er i stand til at læse, forstå og fremlægge en tekst som kan være en kort nyhedshedsartikel, en kildetekst eller en lettilgængelig prosatekst.

Grammatik (1 time): Vi fortsætter med morfologi og syntaks, hvor vi slap på  GKII. Desuden  vil vi se på en række mindre grammatiske emner som tempusharmoni, konjunktiv og andet.

Skriftligt dansk (1 time):

Undervisningen vil bestå af en række skriveøvelser hvor der vil blive lagt vægt på sammenhæng og klarhed. Desuden vil de klassiske teksttyper blive præsenteret og indøvet, dvs. referat, resumé og kommenteringsopgaver.

Litteratur:

Prosatekster, avisartikler o.lign.

Dennis Jürgensen: Kærlighed ved første hik, Tellerup

Jens Rasmussen: Sætningsskema, Script

Michael Øckenholt: Dansk er lidt svært, Gyldendal 1998

Do 16-18

Oberkurs I
4009611

Jens Rasmussen, 2st, R 3
orslag til kursusforløb:

- Oversættelse fra dansk til tysk.

- Stiløvelser: hvordan skrives en dansk stil i Danmark?

- Processkrivning, dvs. korte skriveøvelser med henblik på et mere flydende dansk skriftsprog.

- Syntaks i følge Erik Hansen/Didrichsen.

- Emne(r): Efter aftale med kursusdeltagerne.

Kursusdeltagerne er velkomne til at komme med forslag indholdet af undervisningen.
Mi 12-14

Oberkurs III
4009613

Jens Rasmussen, 2st, R 3
Forslag til kursusforløb:

- Oversættelse fra tysk til dansk.

- Videnskabelige opgavers struktur som de skrives ved danske læreanstalter. Her vil vi ikke nødvendigvis skrive hele opgaver, men alle tilfælde lave klare dispositioner.

- Stiløvelser: Kommenteringsstile, tekstanalyser o.lign.

- Emne(r): Efter aftale med kursusdeltagerne.

- Elementær morfologi (Dæmonernes Port).

Kursusdeltagerne er velkomne til at komme med forslag indholdet af undervisningen.

Fr. 12-14
Übung: Samtale
4009621
Jens Rasmussen, 2st, R 3
I dette kursus vil vi øve samtale, som foregår på grundlag af aktuelle emner. Vi vil anvende småartikler og fjernsynsklip som inspiration. Kurset forudsætter INGEN forberedelsestid og er for alle der har afsluttet Grundkurs II. 


Sprachunterricht Isländisch
Mi 10-12
Mittelkurs ( = Isländisch III)
4009711
Hartmut Mittelstädt, 2st, R 30
Fortsetzung des Grundkurses Neuisländisch, Vertiefung und Erweiterung der dabei erworbenen Grammatikkenntnisse, Festigung u.a. durch Einsetzübungen. Gearbeitet wird weiter nach dem Langenscheidt-Lehrbuch von Ríta Duppler, Astrid van Nahl: Lehrbuch des Isländischen (1994). Zusätzlich werden leicht verständliche Volkssagen und kurze Originaltexte aus der isländischen Presse behandelt. Abschluss mit Klausur.

Fr 14-16
Oberkurs ( = Isländisch IV)
4009713
Hartmut Mittelstädt, 2st, R 2
Im Kurs werden isländische Originaltexte mittleren Schwierigkeitsgrades gelesen, vorzugsweise zu Themen aus der isländischen Geschichte.
Do 16-18
Isländische Kurzprosa
4009721
Hartmut Mittelstädt, 2st, R 30
In diesem Oberkurs werden Kurzgeschichten von verschiedenen zeitgenössischen isländischen Autoren im Original gelesen.
Mi 16-18
Jónas Hallgrímsson (1807-1845)
4009731
Hartmut Mittelstädt, 2st, R 2
Jónas Hallgrímsson, dessen 200. Geburtstag in diesem Jahr gefeiert wird, ist der bedeutendste Dichter der isländischen Romantik. Verdienste erwarb er sich auch als Naturwissenschaftler und Mitherausgeber der Zeitschrift „Fjölnir“. Im Kurs machen wir uns anhand von isländischen Originaltexten mit seinem Leben und Schaffen vertraut.



Sprachunterricht Norwegisch

Mo/Di/Do 8-10
Grundkurs Ia
4009801
Eldbjörg Garmann, 6st, R 1
Systematische Einführung in die Norwegische Sprache durch einfache Texte und Übungen

Die Aussprache wird in diesem Semester intensiv geübt, sowie die Fähigkeit sich mündlich auszudrücken.  Aktives Mitarbeiten wird vorausgesetzt

Lehrbuch: Schirmer, Randi Rosenvinge „Et år i Norge”, Hempen Verlag, Bremen ISBN 3-934 106-15-. Das Buch bitte zur ersten Übung mitbringen (u.a. in der Rats- und Univ.buchh. erhältlich)

Mo/Mi/Fr 12-14
Grundkurs Ib
4009811
N.N., 6st, Mo / Mi R. 2, Fr R 30
Di/Do 10-12
Grundkurs III
4009803
Eldbjörg Garmann, 4st, R 2
Oversettelse fra no-ty. Tekstene vil bl.a. være fra en litteraturhistorie for ungdomsskolen. Fra litteraturen leser vi lyrikk og prosa fra tiden 1965-95. Studentene kan forberede muntlige eller skriftlige tolkninger/sammendrag. Tekstkompendium kan kjøpes på instituttet til selvkost før semesteret begynner.

Grammatikk: Bjørn Kvifte: ”Praktische Grammatik der norwegischen Sprache“ ISBN 3-926972-54-8

Mo 10-12
Oberkurs I
4009805
Eldbjörg Garmann, 2st, R 3
Vi skal arbeide med oversettinger, hovedsaklig fra tysk til norsk, og  studentene oppfordres til å komme med forslag til tekster. Eventuelt kan vi oversette fortløpende fra en tysk roman/novellesamling eller fagbok. Vi skal ta en systematisk gjennomgang av grammatikken, så studentene bør kjøpe Kviftes grammatikk. 

Grammatikk: Bjørn Kvifte: ”Praitische Grammatik der norwegischen Sprache” ISBN 3-926972-54-8

Do 12-14
Oberkurs III
4009807
Eldbjörg Garmann, 2st, R 3
Skrivekurs. Gruppearbeid. Vi skal skrive korte tekster i forskjellige sjangre og også et hørespill. (Når vi tar opp hørespillet på kassett trenger vi bakgrunnsmusikk og lyder. Kan noen mikse?)

Vi fortsetter med gjennomgangen av grammatikken.

Di 12-14
Übung: Samtaleøving
4009809
Eldbjörg Garmann, 2st, R 3
Kurset tar sikte på å øve opp evnen til å ordlegge seg presist. Som grunnlag for samtalen bruker vi  Ellingsen og MacDonalds ”her på berget”, samfunnslære for fremmedspråklige elever. Undervisningsmateriell blir distribuert etterhvert.


Sprachunterricht Schwedisch
Mo/Di/Do 8-10
Grundkurs Ia

4009901

N.N., 6st, R 2
Mo/Mi/Fr 12-14
Grundkurs Ib

4009911
N.N., 6s, R 1
Di/Do 16-18
Grundkurs III
4009903
N.N., 4st, R. 30 / R 1
Mo 14-16
Oberkurs I
4009905
N.N., 2st, R 3
Mo 16-18
Oberkurs III
4009907
N.N., 2st, R 3
Mi 10-12
Oberkurs V
4009909
N.N., 2st, R 3

Neuere skandinavische Literaturen

Mo 10-12

Vorlesung: Die großen skandinavischen Romane vom „Modernen



Durchbruch“ bis zur Jahrhundertwende
4009101
Walter Baumgartner, 2st, R 2

- GS Magister Skandinavistik, Lehramt, Nebenfächer

- M.A.: MM Systematische Aspekte der Textkonstitution und Texterschließung (Teil I, zusammen mit Teil II 10 Lp)
1871 hat Georg Brandes die wirkungsmächtige Losung ausgegeben, Literatur, die lebe, müsse aktuelle Probleme zur Debatte stellen. Während in Deutschland ein beschaulicher „Poetischer Realismus“ gepflegt wurde, entstanden in Skandinavien gesellschaftskritische realistisch-naturalistische Romane, wobei sich der soziologisch-politische Fokus zur Jahrhundertwende hin ins Psychologische verlagerte und engagierte Literatur von ästhetizistischer abgelöst wurde. Die skandinavische Literatur dieses Zeitraums wurde in Deutschland intensiv rezipiert. Thomas Mann hat von Alexander Kielland, Jonas Lie und Jens Peter Jacobsen gelernt, Rilke war von Jacobsen beeinflusst; Johannes Schlaf und Arno Holz gaben ihr erstes naturalistisches Werk unter dem skandinavisch klingenden Pseudonym Bjarne Holmsen heraus!

Die Vorlesung behandelt exemplarisch ausgewählte Romane und stellt sie sozialgeschicht​lich, literaturhistorisch und rezeptionsgeschichtlich in ihren nationalen und europäischen Kontext.

Literatur: Gunnar Ahlström: Det moderna genombrottet, 1947.
Walter Baumgartner: Triumph des Irrealismus. Rezeption skandinavischer Literatur 1860-1910, 1979.

Fr 12-14

Proseminar: Einführung in die Dramenanalyse
4009103

Walter Baumgartner, 2st, (6 Lp), R 2

- B.A.: MM Neuere skandinavische Literaturen, Teil II

- Grundstudium Magister HF, Lehramt, Nebenfächer
Ausgewählte Dramen werden exemplarisch analysiert, wobei das Analyseraster Manfred Pfisters nicht nur die Funktionsweise des dramatischen Textes im inneren und äußeren Kommunikationssystem erhellen, sondern auch geschichtliche Veränderungen des Dramas vom 18. bis zum 20. Jahrhundert deutlich machen soll. Anhand jedes dieser Autoren / Dramen werden die Kursteilnehmer an die literaturwissenschaftlichen und historischen Hilfsmittel herangeführt.

Zur Anschaffung:

Manfred Pfister, Das Drama, Theorie und Analyse, München 1977 (UTB 580).
Di 16-18

Hauptseminar: Skandinavische Lyrik im 20. Jahrhundert
4009105

Walter Baumgartner, 2st, R 2

- Hauptstudium Magister HF, Lehramt, Nebenfächer

- M.A.: MM Systematische Aspekte der Textkonstitution und Texterschließung (Teil II, zusammen mit Teil I 10 Lp)
Von der finnlandschwedischen Pionierin des nordischen lyrischen Modernismus Edith Södergran bis zum interkulturell orientierten Norweger Jan Erik Vold, vom klassisch und mystisch abgeklärten Schweden Gunnar Ekelöf bis zum rabulistischen Dänen Klaus Rifbjerg, von Surrealismus bis zu Konkreter Poesie soll eine Auswahl von Gedichten literaturhistorisch verortet und theoriegeleitet interpretiert werden, wobei die Seminarteilnehmer die Auswahl mitbestimmen können.

Literatur: Hans-Werner Ludwig: Arbeitsbuch Lyrikanalyse (1. Aufl. Tübingen1979)

Mi 16-18

Kolloquium: Literarische und wissenschaftliche Neuerscheinungen zu


den skandinavischen Literaturen
4009107
Walter Baumgartner, 2st, R 3

- Hauptstudium Magister HF, Lehramt, Nebenfächer
Diese Veranstaltung für fortgeschrittene Skandinavistiskstudierende gestaltet sich nach den Bedürfnissen, Interessen und Wünschen der Teilnehmer, sie wird also in hohem Maße von diesen selbst gestaltet.

Do 16-18

Einführung in die Literaturwissenschaft für Skandinavistikstudierende

4009109
Frithjof Strauß, 2st, R 2

- B.A.: MM Neuere skandinavische Literaturen, Teil I



- Grundstudium Magister HF, Lehramt, Nebenfächer

Diese Lehrveranstaltung erarbeitet Begriffe und Methoden der literaturwissenschaftlichen Textanalyse auf Grundlage einer semiotisch-strukturalen Texttheorie und erörtert Grundzüge der skandinavischen Literaturgeschichte. Daneben diskutieren wir das Fachverständnis der Skandinavistik und üben Arbeitstechniken für die Anfertigung wissenschaftlicher Texte.

Fr 8-10
Einführung in die Literaturwissenschaft für Skandinavistikstudierende
4009113
Cornelia Krüger, 2st, HS 2, Rubenowstr.1


- B.A.: MM Neuere skandinavische Literaturen, Teil I


- Grundstudium Magister HF, Lehramt, Nebenfächer

Diese Lehrveranstaltung dient der Einführung in den wissenschaftlichen Umgang mit skandinavischer Literatur, vor allem der Erarbeitung von Grundbegriffen und Arbeitstechniken der literaturwissenschaftlichen Textanalyse. Gegenstand der Lehrveranstaltung sind weiterhin Textsorten und literarische Gattungen, darüber hinaus werden Einblicke in skandinavische literaturgeschichtliche Epochen gegeben.

Mo 14-16

Proseminar: Der historische Roman: Schwerpunkte und Tendenzen seit


1950

4009115
Cornelia Krüger, 2st, SR 1 Rubenowstr.2 (6 Lp)

- B.A.: MM Neuere skandinavische Literaturen, Teil II


- M.A.: MM Gattungen der skandinavischen Literaturen, Teil I 


- Grundstudium Magister HF, Lehramt, Nebenfächer
Als Teil der Gattung Prosa ist der skandinavische historische Roman eine vielgestaltige Erscheinung und in seiner zeitlich-historischen als auch geographischen Dimension sehr heterogen. Im Seminar soll untersucht werden, welche Stoffe und Themen ausgewählt  werden, warum und wie Autorinnen und Autoren historische literarische Texte verfassen, die sich sowohl der eigenen als auch fremden, der regionalen als auch  internationalen Geschichte zuwenden. Anhand ausgewählter Texte seit ca. 1950 sollen Schwerpunkte und Tendenzen und dichterische Schreibweisen herausgearbeitet werden.


Mediävistik und historische Sprachwissenschaft

Di 16-18
Proseminar: Einführung in die Mediävistik (zugleich Isländisch I)

4009201
Hans Fix-Bonner, 2st (3 Lp), R 1

- B.A.: MM Mediävistik Ältere Skandinavistik, Teil 1

In dieser Pflichtveranstaltung für Anfänger geht es um den Erwerb von Grundkenntnissen in der aisl. Sprache und deren historisch-gesellschaftlichem Umfeld. Das Lehrbuch: Kenneth G. Chapman, Graded Readings and Exercises in Old Icelandic, California UP 1964, präsentiert Altisländisch wie eine moderne Fremdsprache. Lehrbuch und Grundwortschatz Altisländisch (Andrea de Leeuw van Weenen, Greifswald 1999) sind im Sekretariat erhältlich.

Di 14-16
Übung: Lektüre Grettis saga
4009203
Hans Fix-Bonner, 2st (4 Lp), R 3
In dieser Übung sollen ausgewählte Kapitel der Grettis saga gelesen, übersetzt und interpretiert werden.

Mo 16-18
Proseminar: Geschichte der dänischen Sprache
4009205
Hans Fix-Bonner, 2st (4 Lp), R 1
Anhand von Allan Karkers Dansk i 1000 år (København 1995) wird ein Überblick über die Geschichte des Dänischen versucht und die Veränderungen an Textbeispielen betrachtet.

Mo 14-16
Hauptseminar: Altnordische Grammatik
4009207
Hans Fix-Bonner, 2st (6 Lp), R 1
Aufgabe ist es, verschiedene Ansätze in altnordischen Grammatiken und Lehrbüchern der letzten hundert Jahre auf ihre Leistungen hin zu untersuchen.
Mi 14-16
Proseminar Übersetzung historischer Texte
4009211
Birgit Hoffmann, 2st, R 30
1994 stellt Mary Snell-Hornby fest: „Auch im Jahrhundert des Übersetzens besteht eine allgemeine Ahnungslosigkeit über das Wesen des Übersetzens, und selbst nationale Behörden als Auftraggeber bekennen, daß sie für eine „gute“ Übersetzung keine klaren Kriterien haben.“

Im Seminar nähern wir uns den Fragen nach einer „guten“ Übersetzung theoretisch und praktisch. Wir werden einige zentrale Namen, Fragen und Konzepte der Übersetzungswissenschaft kennen lernen und versuchen, für die besonderen Schwierigkeiten bei der Übersetzung historischer Texte Lösungen zu finden. Dabei ist keine Formel „x + y = gute Übersetzung“ zu erwarten. Vielmehr soll das Bewusstsein für den Übersetzungsprozess vertieft werden.

Als Quelltext fürs Seminar dient ein schwedischer Text aus der Mitte des 17. Jahrhunderts, Agneta Horns Lebensbeschreibung Beskrifningh öfwer min älända och mÿket wederwärtiga wandringestidh samt alla mina mÿket stora olÿker och hiärtans hårda sårger och wederwärtighet, som migh ther wnder hopetals har mött altifrån min första barndom, och huru gudh altidh har hulpit migh mädh et gåt tålamodh igönomgå alla mina wederwärtighet. Den Text bekommen die SeminarteilnehmerInnen zu Beginn des Seminars. (Für Seminararbeiten können natürlich auch andere Texte herangezogen werden.)

Anhand dieses Textes werden wir u.a. erfahren, welche Bedeutung Paralleltexte, Hintergrundinformationen, die Frage nach Sender und Empfänger, Textsorten u.v.m. für eine gute Übersetzung haben. Wir werden mit verschiedenen Hilfsmitteln arbeiten und die Wirkung der mehrfachen Diskussion und Korrektur kennen lernen.

Für einen Teilnahme-Schein wird aktive Teilnahme am Seminar sowie die Bearbeitung der gestellten Aufgaben (Lektüre und Übungen) vorausgesetzt, für einen benoteten Seminarschein darüber hinaus eine schriftliche Seminararbeit. 

Eine Literaturliste wird ebenfalls zu Seminarbeginn ausgegeben.

Di 10-12
Proseminar/Übung: Die Entwicklung der isländischen Wortbildung
4009213
Gernot Hohnstein, 2st, R 30
Alle Sprachen verändern sich permanent. Der Teil aber, der sich am schnellsten und facettenreichsten ändert, ist der Wortschatz, da durch ihn stets die unmittelbare oder abstrakte Realität reflektiert wird. Es entstehen ständig neue Begriffe, während alte absterben. Die Neulexik kommt auf verschiedenen Wegen wie einerseits Entlehnungen, Lehnübertragungen, -übersetzungen zustande, und andererseits durch Bedeutungsübertragung oder –erweiterung bereits bestehender Begriffe sowie durch Komposition und/oder Ableitungen auf Basis von Erbwörtern oder auch entlehnten Elementen bis hin zum modernen Lehnclipping.
Im Rahmen des Seminars werden wir uns vorrangig damit auseinandersetzen, mittels welcher Techniken und Elemente die Neuwortschöpfung im Isländischen vom Mittelalter bis heute betrieben wird. Auf Basis reichhaltigen Materials soll untersucht und veranschaulicht werden, was sich bezüglich dieser Techniken und Elemente wie z.B. Ableitungssuffixe, Stammzusammensetzungen usw. verändert hat, was gleich geblieben ist und was an neuen Möglichkeiten hinzugekommen ist. Denn gerade für das Isländische, das zur Bewahrung seiner kulturellen und sprachlichen Identität Entlehnungen sehr konservativ gegenübersteht, spielt die Wortbildung auf Basis vorrangig einheimischen Materials eine sehr große Rolle. Bei Bedarf kann mittels Klausur, Referat oder Hausarbeit ein Leistungsnachweis erworben werden (auch für höhere Fachsemester).
Literatur:
Kjartan G. Ottósson: Íslensk málhreinsun: sögulegt yfirlit, Reykjavík 1990.

Linguistik

Die Themen der linguistischen Veranstaltungen, die Bestandteil der "General Studies" sind, werden nur in diesem Semester als Prüfungsthemen angeboten.

Do 14-15
Übung/Vorlesung: Isländische Phonetik
4009301
Christer Lindqvist, 1st, R 2

- B.A.: MM Skandinavistische Studien (neue Prüfungsordnung).
Das Internationale Phonetische Alphabet und seine Verwendung im Isländischen werden vorgestellt. Dabei werden die besonderen Lautstrukturen dieser Sprache und ihre Analysemöglichkeiten diskutiert. Am Ende des Semesters steht eine Klausur.

Do 15-16
Übung: Dänische Phonetik

4009303
Christer Lindqvist, 1st, R 2

- B.A.: MM Spracherwerb II (alte Prüfungsordnung)


- B.A.: MM Linguistik (neue Prüfungsordnung)


- M.A.: MM Komparatistik und festlandskandinavische Zweitsprache

Das Internationale Phonetische Alphabet und seine Verwendung im Dänischen werden vorgestellt. Dabei werden die besonderen Lautstrukturen dieser Sprache und ihre Analysemöglichkeiten diskutiert. Am Ende des Semesters steht eine Klausur.

Mo 8-9
Übung: Norwegische Phonetik

4009305
Christer Lindqvist, 1st, HS 3 Rubenowstr. 1

- B.A.: MM Spracherwerb II (alte Prüfungsordnung)


- B.A.: MM Linguistik (neue Prüfungsordnung)


- M.A.: MM Komparatistik und festlandskandinavische Zweitsprache

Das Internationale Phonetische Alphabet und seine Verwendung im Norwegischen werden vorgestellt. Dabei werden die besonderen Lautstrukturen dieser Sprache und ihre Analysemöglichkeiten diskutiert. Am Ende des Semesters steht eine Klausur.

Mo 9-10
Übung: Schwedische Phonetik
4009307
Christer Lindqvist, 1st, HS 3 Rubenowstr. 1

- B.A.: MM Spracherwerb II (alte Prüfungsordnung)


- B.A.: MM Linguistik (neue Prüfungsordnung)


- M.A.: MM Komparatistik und festlandskandinavische Zweitsprache

Das Internationale Phonetische Alphabet und seine Verwendung im Schwedischen werden vorgestellt. Dabei werden die besonderen Lautstrukturen dieser Sprache und ihre Analysemöglichkeiten diskutiert. Am Ende des Semesters steht eine Klausur.

Empfohlene Literatur: Lindqvist, Christer (2007): Schwedische Phonetik für Deutschsprachige. – Hamburg: Helmut Buske.

Fr 8-10
Hauptseminar: Funktion und Variation der norwegischen Schriftsprachen
4009309
Christer Lindqvist, 2st, R 1

- M.A.: Sprache und Kommunikation (alte Prüfungsordnung)

- M.A.: MM Funktionale Aspekte der skandinavischen Sprachen (neue Prüfungsordnung)

Zum Reichtum der norwegischen Sprachkultur tragen die zwei Schriftstandards Nynorsk (konstruiert auf der Grundlage norwegischer Mundarten) und Bokmål (als norvagisierte Variante des Rigsdansk) mit ihren jeweils eigenen Varietäten bei. In dieser Veranstaltung wollen wir die Entstehung dieser Variation sowie ihre Auswirkungen kennen lernen.

Diese Veranstaltung ist in folgenden Mikromodulen enthalten:, 

Fr 10-11
Übung: Komparatistik

4009311
Christer Lindqvist, 1st, R 1


- M.A.: MM Komparatistik und festlandskandinavische Zweitsprache

Ausgehend von den Kenntnissen der festlandskandinavischen Erstsprache sollen die wichtigsten Unterschiede zu den zwei anderen festlandskandinavischen Sprachen in Form von kleinen Forschungsaufgaben erarbeitet werden.

Fr 11-12
Sprachwissenschaftliches Kolloquium

4009313
Christer Lindqvist, 1st, R 1
In den ersten Sitzungen dieses Kolloquiums wird besprochen, wie linguistische Haus-, Magister- und B.A.-Arbeiten inhaltlich und formal zu erstellen sind. In den weiteren Sitzungen werden wir uns über Hypothesen und Ergebnisse aus der jüngsten sprachwissenschaftlichen Forschung informieren. Außerdem werden derzeit betreute sprachwissenschaftliche Abschlussarbeiten vorgestellt und diskutiert.

Di 14-16
Proseminar 1

4009321
N.N., 2st, R 30

- B.A.: MM Linguistik

Lehrkraft und Thema der Veranstaltung werden zum Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Als Teilthema für die Mikromodulprüfung  wird das Thema dieses Proseminars nur in diesem Semester angeboten!
Do 8-10
Proseminar 2
4009323
N.N., 2st, R 3

- M.A.: MM Sprache und Kommunikation (alte Prüfungsordnung)

- M.A.: MM Funktionale Aspekte der skandinavischen Sprachen (neue Prüfungsordnung)
Lehrkraft und Thema der Veranstaltung werden zum Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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